Courſe u. 
Depeſchen 


Abend⸗Ausgabe. 


Voſener Zeitung. 


Neueſte 
Nachrichten 


1880. 


Nr. 579. Donnerſtag 19. Auguſt 
2 Weizen loko blieb am heutigen Markte gänzlich unbeachtet 
Nörſen-Telegramme. und ganz ohne Umſatz. Termine tbeilnseife billiger. Franfit Auguſt 
September-Oftober 1914, 190, 1915 M. bez., Oktober⸗ 


Berlin. den 19. Auguſt 1880. (Telegr. Agentur 


Weizen ermattend Not. v. 18. J Spiritus flau Not. v. 18. 206 Mark. i a 
— 212 —212 —]| Ioto 60 69 61 50 Rog gen loko matter und wurde gezahlt für inländiſchen neuen 
temb⸗Oktbr. 201 50 202 — Auguſt 60 40 61 30 ſfeucht mit Auswuchs 112 Pfd. 162 M., 120 Pfd. 2 l, feucht 
Roggen ermatten Auguſt⸗Sept. 60 20 60 90115 Pfd. 185 M., 117 Pfd. 18) M., guter 122 Pfd. 207 M. polai⸗ 
Auguſt 185 751184 50] Septemd.⸗Oktbr. 57 20 57 60 ſchen zum Tranſit 114 Pd. 174 NM. 115 Pfd. 180. M., 117 Bid. 
Septemb.⸗Oktbr 178 251178 —April⸗Mai 56 — 56 401192 M., 124 Pd. 199 M., 127 Pfd. 200 M. per Tonne. Termine 
Sktober⸗November 176 — 176 —| Hafer AKAuguſt inländischer 200 M. Br., Sept. Oktober inländiſcher 178 M. 
Nüböl feſt Auguſt 146 — 46 — bez. und Br. Oktober⸗November inländiſch 175 M. Br. 174 Gd., 
Septemb.-Oftbr. 54 80, 54 70] Kündig. für Roggen. .  —|September-Oftober Tranſit 170 M. Br., Apeil⸗Mai unterpolniſcher 
Dftober-November 55 90 55 80] Kündig. Spiritus 260000 90000 [Tranſit 172 M. Br. Negulirungspreis 203 M. Tranſſt 193 M. — 


Ruſſ. Anl. 
dto. zweite Orientanl. 60 50 
Ruff. 


Nachbörſe: Franzoſen 484,— Kredit 475,50 Lombarden 139,—. 


Gerſte loko abfallende mit Auswuchs 109 Pfd. 160 M., gute 106 
Pfd. 100 M., polniſche zum Tranſit 111/ Pfd. 172 M. per Tonne 
114 — bezahlt. — Raps loko polniſcher von 225230243 M., ruſſiſcher 
73 — pon 228 bis 238 M. per Tonne alles zum Tranſit bezahlt. — 
57 — Termine Auguſt⸗September Tranſit 238 M. bezahlt. Megulirungs⸗ 
149 preis 243 M., Tranſit 240 M. — Winterrübſen loko alt unters 
olniſcher 235 M., ruſſiſcher nach Qualität von 202 bis 222 M. zum 
80 Tranſit bezablt. Termine September⸗Oktober Tranſit 233 M. Br. 
5 = — Spiritus nicht gehandelt, 


oln.d5proz.Pfanbbr. 66 — 
55 Provinz.⸗B.⸗A. 114 — 
dwirthſchſtl.B.⸗A. 73 — 
r 57 60 
eichsbank 149 — 
Disl. Kommand.⸗A. 175 5 
Königs⸗Laurahütte. 128 40 
Dortmund. St.⸗Pr. 97 60 
Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 80 


Verkaufspreiſe 
der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg. 


liier. Eiſen. Akt. 118 — 117 901 Rumän. 6 Anl 1880 92 — 91 75 
Fe dune Anl. 100 75 100 75 Ruſſiſche Banknoten 213 601212 75 15. Auguſt 1880. 

Leer e 80100 Be bo. wennn Au 1806 130 50128 Pr? 50 ile ober 100 Plum] N. Nl b. 30 Ale ober 100 N 
fterr. Banknoten 173 7573 39 Bein. Liquid. -Pfobr 56 80 56 80] — g : 
Deiterr. Goldrente 75 90 75 90] Seſterreichiſch. Kredit 475 — 475 50 Weizenmehl Nr. 1 . - Roggen⸗Schrott.. 17 — 
1800er Looſe . 123 601123 10 Staatsbann 483 50483 50 „ u. 2 Gu]. „ Roggen⸗Juttermehl. .| 7180 
Sehne cn 84 60 Lombarden 139 —|139 50 =  jamm.gemabl.) 15 0 P — — Bier CC 
merik. 53 fund: Anl. 101 80,101 80 Fondſt. Schluß feiter Deckungen. ; . 5 15 40 [Ger ken- Brauve Nr. £ DER 2 0 

Stettin, den 19. Auguſt 1880. (Telegr Agentur.) Weizen⸗Juttermehll. a — 3.422 60 

Not. v. 18. g Not. v. 18 N ger RER 10 5 E : Kan = a 

Weizen fefter a ae Mai 7 men 55 1 1. 20 u. a 3 8 4488 

Sahlenber Oben 108 197 — 8 us 60 — 61 20 5 famm. gemabl. 2 Gerſten⸗Grütze Nr.. 17 = 

Bongen debe 1, e: [grau 40] %. e ee - 5: lila 

— — 3 3 2 2 8 30 [Roggen gem. Mehl (haus⸗ Gerſten⸗Kochmeh!l! 1100 

abenbes⸗Ottsber 174 501171 50 Safer — backen 13 40 [Gerſten⸗Futtermeh!l. .| 6/40 

Rüböl unverändert etroleum — ... p ̃ĩᷣͤ , 7 . 
September⸗Oktober 53 50, 53 35 | Herb 9 75 9 60 


Börſe zu Poſen. 


[Amtlicher Börſenbericht. 


Poſen, 19. Auguſt 1880. 
en geſchäftslos. 


s (mit Faß) Geldgt. 
per Auguſt 57,90 — per September 57,00 — 
54,80 per November⸗Dezember 53,10 M. 


Poſen, 19. Auguſt 1880. [Börſenbericht. Wetter: trübe. 


Roggen obne Handel. 

Spirlins ruhig, Gekündigt 
per Auguſt 58.— bez. 
54,70 bez. Br. per November⸗ 
Mai —— Loko ohne Faß —. 


Gd. per September 57,00 bez. 
Dezember 53,20 bez. Br. per April⸗ 


Tocales und Provinzielles. 


Poſen, 19. Auguſt. 

1. Militäriſches. Geſtern Vormittag traf das Füſtlier⸗Bataill on 

des 1. Weſtpreußiſchen Grenadier⸗Regiments Nr. 6 zu den Regimen!s⸗ 
—— sir Kündigungs preis 57,90 Uebungen bier ein. Die beiden hier 3 Bataillone des 
ver Oktober 54.600 Weſtphäliſchen Füſtlier⸗Regiments Nr. 37 rückten geſtern von hier nach 

Schrimm zu den Regimentsübungen aus. 


Staals⸗ und Volkswirthſchaft. 


Berlin, 18. Auguſt. [Wochenüberſicht der Reichs- 
bank vom 15. Auguſt.] 


Loko ohne Faß. 


—.— Liter, Kündigungspreis —.— 

Gd. per Oktober 
Aktiva. 

Metallbeſtand (der Beſtand an coursfähigen 


= FREI, 5 deutſchem Gelde und an Gold in Barren 
Vrodulten - Vörſe. oder ausländ. Münzen) das Pfund ſein zu 
a 1392 ME. berechnet Mk. 554,775,000 Abn. 14,157,000 
Bromberg, 18. Auguft 1880. [Bericht der Handelskammer. 2) Beſtand an Naß ka 2 05 „ 42,577,000 Abn. 33, 
Weizen: unverändert, hellbunt 210-215, bochb. u. glaita 215230, 1 do. an Noten and. Banken „ 30,294,000 Zun. 4,326,000 
abfallende Qualität 195— 205 Mark. 4) do. an Wechſeln „353,165,000 Abn. 7,249,000 
Roggen: feſt, loco neuer inländiſcher trockner 195.198 Mark.] 5) do. an Lombardforderungen „ 37,113,000 Abn. 929,000 
feuchtere Qualität 175—185 M., alter inländiſcher 196—200 M.] 6) do. an Effekten i „ 1. 632,000 Zun. 105,000 
Gerfte: nominell, feine Brauwaare 170—180 M. große 165—170 M.] 7) do. an ſonſtigen Aktiven „ 24,091,000 Zun. 162,000 
ofen: Ten. be 165-178 M BE 
: feſt, loco 165— K. 8) das Grundkapital Mk. 120,000,000 unverändert 
Kaen. — 170.180 M. Futterwaare 165—170 M. 9) der Nejervefonds 15,529,000 unverändert 
Rübſen: je nach Qualität, 205--225 Mark. der Betr. d. umlauf. Noten „719,993,000 Abn. 5,086,000 


Raps: je nach 
Spiritus: pro 100 Liter à 100 
Rubelcours: 212,00 Mark. 


N10 18. Auguſt. [Get 
Wind: 5 f 


alität, 210—230 M 


die ſonſtigen täglich fälligen 
Verbindlichkeiten „ 181,284,000 Abn. 12,477,000 
12) die ſonſtigen Paſſiven x „ 470,000 Abn. 75,000 
Der vorſtehende Bankausweis rechtfertigt, nach der „Nat.⸗Ztg.“, 
die Erhöhung des Bankdiskontos. Die Anſprüche des Verkehrs haben 


pCt. 60,50 W. 


reide-Börſe.] Wetter: ſchön. 


ſich nicht erweitert. Die Anlagen in Wechſeln und im Lombard find 
fogar um 8,178,000 M. zurückgegangen. Da daes die Girover⸗ 
bind lichkeiten um 12,477,000 M. abgenommen haben, fand ein Abfluß 
aus der Bank von 4,399,000 M. ſtatt. Der wichtigſte Punkt des Aus- 
weiſes iſt die Be des Metallbeſtandes. Dieſer hat innerhalb 
der letzten 3 Wochen um 26,192,000 M. abgenommen und der Rück⸗ 


gang reſultirt lediglich aus einem Golderport für Getreideabladungen 
aus Amerika auch nach Deutſchland, deren Ziffer nach Angaben, die an Bromberger 


der Produktenbörſe verſirten, eine ſehr hohe iſt. Wie man hört, ſind 
mi dem letzten Steamer aus Hamburg 6 Millionen Mark 
Amerika gegangen. 
dieſer Thatſache die in den letzten | | 
der Wechſelcourſe nicht berückſichtigen und mußte eine Erhöhung der 
Rate vornehmen. 

Alprozentige Oels⸗Gneſener Prioritäten. Auch am letzten 
Zeichnungstage ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingegangen, daß 
eine Ueberzeichnung des aufgelegten Betrages ſtattgefunden hat. Der 
Repartitionsmodus wird nachdem das Reſultat der verſchiedenen 
Zeichnungsfälle bekannt geworden it, fortgeſetzt werden. 2 
Auleihe des Kreiſes Kröben. Der „Reichsanzeiger“ publizirt 
einen Allerhöchſten Erlaß an den Miniſter für en und Gewerbe, 
den Miniſter der öffentlichen Arbeiten und den Finanz⸗Miniſter, wo⸗ 
durch dem Beſchluſſe der Kreisvertretung des Kreiſes Kröben im 
Pegierungsbezirk Poſen vom 18. Juni v. J., wegen Aufnahme einer 
Anleihe von 360,000 M. für Zwecke des Chauſſee⸗ und Landwegebaues 
und Aufbringung der zu ihrer Verzinfung und Tilgung erforderlichen 
Mittel mit der Maßgabe die Genehmigung ertheilt wird, daß die zur 


Unterhaltung der Chauſſeen eventuell erforderlichen Kreisbeiträge nach. Sprache des Kabinetschefs 


dem Maßſtabe der kombinirten direkten Staatsſteuern mit Ausnahme ab. 


ver Gewerbeſteuer aufzubringen, dabei aber die juriſtiſchen Perſonen 
und Forenſen von ihrem aus dem im Kreiſe belegenen Grundbeſitze 
und betriebenen Gewerbe fließenden Einkommen frei zu laſſen find. 
Die Verzinſung iſt eine 43prozentige. 5 
Wien, 17 August. [Internationaler Saaten⸗ 
re Der Umſatz an Weizen betrug an beiden Markttagen circa 
80,000 Meter⸗Zentner, Primawaare 15—20 gegen Vorwoche höher, 
Roggen gefragt, Umſatz circa 40, eter = Zentner. 
Umſatz ca. 150,000 Mtr.⸗Ztr., Y ß 
bis 20 theurer als Sonnabend. Hafer unbedeutend. Raps, Umſaßz 
20,000, Mehl 20,000 Sack verkauft. Das Termingeſchäft 7 0 ſich 
wie folgt: Herbſtweizen Umſatz 40.000, Frühjahrsweizen 20,000. Um⸗ 
ag in Hafer pr. Herbſt 15,000, pr. Srübjahr 10,000. Mais pr. Mais 
Nun 25,000. Herbſtweizen ſchließt 10,40 & 10,424, Frühſahrsweizen 
0,60 à 10,623, Hafer pr. Herbſt 6,20 & 6,25, pr. Frühjahr 6,35 à 6,40, 
Mais pr. Mal⸗Juni 6,124 à 6,178. 5 . . 
„ Kölu⸗Mindener Prämien⸗Autheilſcheine. Verlooſung vom 
2. Auguſt 1880. Auszahlung vom 1. Oktober 1880 ab. 
Am 1. Juni cr. gezogene Serien: No. 154726 à 55,000 Thlr. — No: 
169092 & 10,000 Thlr. — No. 169072 à 4000 Thlr. — No. 109862 
169061 169062 à 2000 Thlr. — No. 109854 169053 à 1000 Thlr. — 
No. 109899 à 500 Thlr. 
No. 109882 109885 109892 116875 116884 116898 154701 
154706 154709 154738 169065 & 200 Thlr. ar ee 
Alle übrigen zu den bezeichneten Serien gehörigen Antbeilſcheine 
werden mit 110 Thlr. eingelöſt. 
neber das Wachſen des Ruſſiſchen Reichsbudgets im Laufe 
der letzten Jahre bringt der „Golos“ u. A. folgende intereſſante Ziffern. 
Es betrugen in Rubeln: 


Einnahme Ausgabe 
. N nach dem Ann 
Im Es in Wirklichkeit: ſchlage: in Wirklichkeit: 

1855 264,119,453 263,300,000 225,969,770 
1856 353,587,990 271,516,000 619,365,024 
1857 309,412,890 258,216,000 347,855,645 
1858 358,360,038 246,606,000 * 363,356,475 
1859 344,703,157 260,201,177 350,514,918 
1860 386,916,431 298,307,388 438,239,223 
1861 414,584,163 332,360,706 413,796,856 
1862 291.288.888 306,619,739 313,504,953 
1863 339,566,550 243,867,860 384,498,637 
1864 360,419,106 395,912,628 406,207,624 
1865 371,267,383 376,093,514 396,677,549 
1866 252,695,836 376,137,060 413,298,012 
1867 419,838,426 406,026,894 424,904,090 
1868 421,560,460 129,481,851 441,282,999 
1869 457,496,342 439,601,863 468,797,909 
1870 480,558,832 458,836,213 485,482,086 
1871 508,187, 469,165,122 499,734,633 
1872 523,057,196 482,388,255 423,077,475 
1873 537,942,323 506,956,070 339,140,337 
1874 577,733,591 519,885,074 543,317,034 
1875 576,493,152 537,414,630 543,221,521 
1876 559,262,692 550,658,349 573,107,058 
1877 548,830,831 552,196,701 585,044,811 
1878 652,972,735 579,744,716 600,510,612 
1879 — 610,715,991 — 


1880 — 644,682,709 — a 
Außerdem betrugen die in den Jahren 1876 bis 1878 durch den Krieg 
hervorgerufenen außerordentlichen Ausgaben ca. 888,000,000 Rubel, 
und es find noch Ausgaben wegen des Drient Krieges unerledigt 
8 7 ne alſo, Anleihe de 11 1 

Ruſſiſch⸗Eugliſche §⸗proz. eihe de * 
vom 1. Dia, 1550. usschlung vom 1. September 1880. 

à 1000 Sterl. No. 173 396 444 2147. — & 500 Sterl. 

3126 3300 4767 5612 6982 6956. 


Verlooſung 


Gold nach berg nach Berl'n. Wil 


Die Verwaltung der Reichsbank konnte angeſichts Bromberg nach Berlin. 
Eupen ſtattgehabte Abſchwächung nach Bromberg. 


x ger. Gerſte, für den ſympathiſchen Empfang dankte, 
Primawaare 80—90, Mittelwaare 15 Weisheit Frankreichs ausſprach und erklärte: 


No. 10001 bis inkl. 10040 36481 bis inkl. 36514. 
No. 63681 bis inkl. 63720 82961 bis inkl. 82979. 


à 100 Sterl. 
à 50 Sterl. 


5 Amtliche Schiffsliſten. 


** Bromberg, 18. Auguſt. [Schiffsverkehr auf dem 
1 anal vom 17. bis 18. Augnit, Mittags 12 
Schiffer Ludwig Howe, XIII. 3218, Weizenmehl von Brom⸗ 

bein Lenz, I. 16323 kiefernes Kantholz, von 
Wilhelm Trubach, I. 16511, leer, von Küſtrin 


== 


Uhr.] 


„Bolsflößerer auf dem Bromberger Kanal, 
Von der Weichſel: Die Touren Nr. 172, 250, 251, 265, 284 und 
274 15 une 
egenwärtig euſen die Touren Nr. 292 und 294, Hab 
und Moritz⸗Bromberg für Tuchmann und Sohn⸗Deſſau. r 
(Bromb. Ztg.) 


Telegraphiſche Nachrichten. 


München, 19. Auguſt. Der frühere Miniſterpräſident 
v. d. Pfordten ift geſtorben. Wiederholt. 

Paris, 19. Aug. Der „Temps“ weiſt auf die friedliche 
Sprache Freyeinet's hin und jagt, dieſe fo einfache kategoriſche 
ſchneide kurz alle irrigen Kommentare 
Es gehe daraus hervor, daß die Politik der franzöſiſchen 
Regierung eine Politik des Friedens ſei. (Wiederholt. 

Dijon, 19. Auguſt. Präſident Grevy wurde auf dem 
hieſigen Bahnhofe von den Spitzen der Behörden und zahlreicher 
Bevölkerung begrüßt. Der Maire von Dijon bewillkommnete 
den Präſidenten mit einer Anſprache, worauf Grevy antwortete, 
ſein Vertrauen auf die 
Wir laſſen uns 
weder zur Ungeduld, noch zur Uebertreibung, noch zur Gewalt⸗ 
thätigfeit hinreißen. Die glückliche Aera, worin wir eingetreten 
ſind, wird ſich nicht ſchließen. — Die Rede wurde ſehr beifällig 
aufgenommen. 

London, 18. Auguſt. Im Unterhauſe hat die Bill über 
die N der Arbeitgeber die dritte Leſung ohne Abſtimmung 
paſſirt. Wiederholt. 

London, 19. Auguſt. Nach den der Regierung 1 
genen Depeſchen nahm die Lage in Irland einen ernſten Charakter 
an. Forſter iſt in Folge deſſen ſofort nach Dublin abgereiſt. 


Augekommene Fremde. 
Rofen, 19. Auguſt. 


Mylius’ Hotel de Dres de. Rittergutsbeſitzer und Lieute⸗ 
nant 9 Brody. Hauptmann v. Brandt und die Lieutenants 
Baron v. Vietinghoff gen. Scheel und Seiffert aus Samter. Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Bieber aus Poſen. Dr. Adamkiewiez aus Berlin. Direkor 
Sürmont aus a Landwirth Rollim aus Elſenau. Ober⸗ 
8 S aus Magdeburg. Frau Punitzer nebſt Tochter aus 
Breslau. Die Kaufleute May und Fredeking aus Paris, Strauß aus 
Frankfurt a. M., Neu aus Münſter, Schweitzer, Schultz, Schaul und 
Stockhausen aus Berlin, Helfer aus Laubenheim, Pretzel aus Leipzig 
und Su 5 Botel 8 8 N 5 0 

ucko wis Hotel de Rome. Major und Bataillons⸗Kom⸗ 
mandeur im Weſtpr. Gren.⸗Regim. Nr. 6 Nenner, auptmann und 
Kompagnie⸗Chef v. Normann, Prem.⸗Lieutenant und Bataill.⸗Adjutant 
Ueckert, Stabsarzt Dr. Buchs, Sek.⸗Lieutenant Zollern und Zahlmeiſter 
Nikiſch aus Samter. Lieutenant Stobwaſſer aus Berlin. Ritterguts⸗ 
beſitzer Nehring aus Mogilno. Die Kaufleute Steuer, Sandberg, 
Mehlis, Wecker und Muſſer aus Breslau, Stahlkopf, Herterts un 
Sperber aus Berlin, Frowein aus Remſcheid, Schwelle aus Amſee, 
Major aus Hechingen. Abrachamowski aus Leipzig, Frank aus Paris, 
gaufel aus Prag und Anbeujer aus Dresden. \uftisratb Fiſcher aus 


Birnbaum. 

Stern's Hotel de l'Europe. Gutsbeſitzer Olſchewski aus 
Polen. Rentier Osmann aus Hannover. Profeſſor Dr. Dieterle aus 
Bonn. Hauptmann Graf Hauſſonville, Prem.⸗Lieutenant Stackemann 
und die Sek⸗Lieutenants Albedyl und Zaſtrow aus Samter. Die 
Kaufleute Hildebrandt und Werner aus Breslau. 

W. Grätz's Hotel de Berlin. Fabrikant Blümich aus 
Peterswalde. Die Kaufleute Wilſchke, Grunwald, Stock und Harten⸗ 
heim aus Berlin, Seifert aus Langfeld. Dreyer aus Krotoſchin und 
Lewy aus Wongrowitz. Rechtsanwalt Szurmiski aus Polen. Anders 
nebſt Tochter aus Krotoſchmn. Die „ olezynski und 
Piehl aus Polen. Rentier Schultz aus Labiſchin. Reſtaurateur Fiar⸗ 
kowski 5 9 4 991 8 1 Er a 

J. Grätz! otel zum Deutſchen Hauſe. Die Fabrikanten 
Kollien aus Colmar und Schuſter nebſt Frau aus Czempin. nn 
Fiſcher aus Breslau. Frau Jäniſch aus Memel. Die Kaufleute Bode 
aus Einbeck, Byck aus Liſſa, Krauſe aus Tirſchtiegel, Abromeis aus 


No. Wohlau und Weltmann aus Rawitſch. Frau Schultz aus Reims. 


Frl. Gribzabm aus Königsberg. 


Verantwortlicher Nedalteur J. V. Dr. jur. Paul Hörner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röſtel] in Poſen. 


* 
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